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Versammlung
Am Donnerstag, den 20.09.
2007, 14 Uhr, findet im Sit-
zungszimmer II des Rathauses
der Kreisstadt Neunkirchen die
diesjährige Mitgliederver-
sammlung der Selbsthilfeein-
richtung der Bediensteten der
Stadtverwaltung Neunkirchen
statt, zu der die Mitglieder herz-
lich eingeladen sind.

Geschlossen
Am 23. August bleibt das Stadt-
archiv der Kreisstadt Neunkir-
chen betriebsbedingt ge-
schlossen.

Welche Frau steht nicht vor dem
gut gefüllten Kleiderschrank und
denkt: „Ich habe gar nichts zum
Anziehen... Meine Kleider sind zu
alt, zu eng, zu bunt oder zu
trist...Die Passform wäre ja gut,
aber die Farbe....

Eine Möglichkeit, diesem Dilem-
ma zu entkommen, heißt: Sel-
bernähen! Ein Hobby, das mehr
denn je im Trend
liegt, hat man
doch so die
Möglichkeit, sich
ganz nach sei-
nen Wün-schen
passgenau zu
kleiden. Diesen
Trend hat auch
das Stadtmarketing Neunkirchen
erkannt und holt den „Stoffmarkt
Holland", einen der größten An-
bieter von Meterware und Zube-
hör zum ersten Mal ins Saarland
- genauer gesagt, in die Neunkir-
cher Innenstadt.

Am 1. September werden hier
an 140 Ständen von der Bahnhof-
straße über den Lübbener Platz
zum Stummplatz bis hoch zur
Christuskirche topaktuelle Stoffe
verkauft. Der „Stoffmarkt Holland",
tourt bereits seit 2004 durch deut-
sche Städte und zieht (im wahrs-
ten Sinne des Wortes) Nähbegeis-
terte aus nah und fern durch seine
riesige Auswahl an. Vom Baum-

wollstoff über Cord, Jeans, Jersey,
Strick und Vlies bis zu hochwerti-
gen Designerstoffen aus Wolle,
Kaschmir  und Seide - die Aus-
wahl ist riesengroß, denn die
Händler kaufen ihre Ware weltweit
ein. Auch hochwertige Kinderstof-
fe z.B. von Stenzo Kids, Roos,
Hilco und Bizz Kids sind im Ange-
bot. Patchwork-Stoffe finden sich

ebenso wie eine
große Auswahl an
Gardinen und De-
koware (auch in
Sonderbreiten bis
3 Meter) sowie
Kurzwaren.

Daneben gibt es
außergewöhnliche

Schnittmuster, die in Deutschland
nur selten zu haben sind. Durch
den Großeinkauf können die
Händler ihre Ware zu äußerst
günstigen Preisen anbieten. So
wird die Schneiderei zu einem
nützlichen Hobby, das obendrein
den Geldbeutel schont. Die Mühe
wird belohnt mit einem individuel-
len Kleidungsstück, das sitzt und
dem man mit Sicherheit kein zwei-
tes Mal begegnet. Aber auch pro-
fessionelle Schneider sollten sich
vom leistungsstarken Angebot vor
Ort überzeugen.

Für Nähbegeisterte ist der Be-
such des ersten Neunkircher
Stoffmarktes ein Muss!           �

Was das Schneiderherz begehrt
Erstmals im Saarland: Riesiger Stoffmarkt

Eine außergewöhnliche Aktion
bot die Städtische Galerie für Kin-
der an. Galerieleiterin Nicole Nix-
Hauck konnte Manfred Sukrow,
einen Aachener Künstler, der in
der Galerie seine Werke ausstellte,
dazu gewinnen, mit Kindern einen
Workshop durchzuführen. Sukrow
ist in der Kunstszene bekannt
durch dreidimensionale Werke,
die aus einer Vielzahl einzelner
Holzlatten beste-
hen, die dreiseitig
bearbeitet und be-
malt sind. Je nach
Blickwinkel des
Betrachters erge-
ben sich so sehr
interessante An-
sichten. Und genau
ein solches Kunst-
werk stellte Man-
fred Sukrow an

dem Samstag auch mit mehreren
Kindern her.

Mit Begeisterung wurden die
Farben gemischt und die Flächen
fantasievoll bemalt. Die Heraus-
forderung für die Kinder, die
jeweils zwei Einzel-Latten des
Kunstwerkes bemalen durften,
war die enge Absprache mit dem
Kind, das die jeweils benachbar-
ten Holzstücke bemalte -

schließlich sollte am Ende ein har-
monisches Gesamtbild entstehen.
Uns so wurde immer wieder ver-
glichen: „Welche Farbe hast Du
da genommen? Können wir das
da in rot anstreichen?"

Manfred Sukrow und Nicole Nix-
Hauck berieten die Kinder dabei
und gaben manche Tipps, wie
Formen zur Geltung kommen. Am
Ende des Workshops, der im In-
nenhof des Bürgerhauses II statt-
fand, entstand ein echtes Kunst-
werk im Stil des Künstlers
Manfred Sukrow  von Kinderhand
gemacht, das im Foyer der Volks-
hochschule zu sehen ist. Den Kin-
dern und den Veranstaltern hat
diese Art Kunst zu erleben viel
Spaß gemacht und so hoffen die
Kids, dass es bald wieder einen
Kunstworkshop in der Galerie ge-
ben wird.                                  �

Kinder machen Kunst
Workshop mit Manfred Sukrow in der Städt. Galerie

Anlässlich  des Weltkindertages
veranstalten Kinderbüro und Kin-
derkommission am Sonntag, 16.
September von 14 bis 18 Uhr ein
Kinderfest im  Wagwiesental
(Nähe TUS Halle).

Gesucht werden noch Vereine,
Verbände, Kinder- und Jugend-
gruppen o.ä., die Lust  haben,
sich am Kinderfest zum  Weltkin-
dertag 2007 zu beteiligen.

Angeboten werden können Mu-
sik-, Tanz- oder Theaterdarbietun-
gen, aber auch Kreatives oder
Infostände.

Im Rahmen dieser Veranstaltung
ist auch ein Flohmarkt geplant.

30 Standplätze sind für Kinder
/Jugendliche im Alter von 7-16

reserviert, 20 weitere Standplätze
können an Erwachsene vergeben
werden.

Kinder und Jugendliche dürfen
an ihren Ständen kindgerechte
Gegenstände wie Spielsachen,
Bücher oder Selbstgebasteltes
verkaufen. Erwachsene können
Kinderkleider, Auto- und Fahrrad-
sitze, Kinderwagen oder sonstige
Gebrauchgegenstände für Kinder
anbieten. Kommerzielle Händler
sind ausgeschlossen.

Wer am Weltkindertag mitma-
chen möchte, muss sich beim
Kinderbüro der Kreisstadt  Neun-
kirchen, Gertrud Backes, Tel.
(06821) 202-417 schnellstmöglich
anmelden.                                �

Fest am Weltkindertag
Wer macht mit?

Im Juli 2006 hat der Stadtrat ein
Förderprogramm für die Reakti-
vierung bislang leer stehender
Geschäftsräume aufgelegt.

Nach dem nun abgelaufenen
ersten Jahr der Förderung zur
Leerstandsverringerung konnte
Oberbürgermeister Friedrich De-
cker eine durchaus positive Zwi-
schenbilanz ziehen.

So wurden inzwischen bereits
neun leer stehende Läden im In-
nenstadtbereich mit einem För-
dervolumen von rund 25.000 Euro
reaktiviert. Dabei wurde für fünf
Läden ein Mietzuschuss, für einen
ein Renovierungszuschuss und
für drei Läden jeweils ein Reno-
vierungs- und Mietzuschuss ge-
währt.

Oberbürgermeister Decker ver-
wies in diesem Zusammenhang
nochmals auf die Funktion des
Förderprogramms, das einen we-
sentlichen Beitrag zur Stärkung
des Handels- und Dienstleistungs-
sektors für die Neunkircher Innen-
stadt leistet: „Für das laufende
Jahr stehen noch Fördermittel zur
Verfügung. Bewerben Sie sich!“

Im Rahmen der Förderrichtlinie
werden  einerseits Existenz-

gründungen/Neuvermietungen
und andererseits Renovierungen,
die zu einer qualitativen Verbes-
serung des Geschäftsflächenan-
gebotes in der City führen, finan-
ziell unterstützt. So können Einzel-
händler, die ein bislang leer ste-
hendes Ladenlokal anmieten, für
die Dauer von zwölf Monaten ei-
nen Mietzuschuss von 2,50 Euro
pro Quadratmeter (höchstens 250
Euro/Monat) erhalten.

Darüber hinaus können auch
notwendige Sanierungsmaß-
nahmen an den Ladenlokalen fi-
nanziell gefördert werden. Die Hö-
he der Förderung beträgt 25 Pro-
zent der Gesamtinvestitionen,
jedoch höchstens 5.000 Euro.

Interessenten, die leer stehende
Ladenlokale  anmieten  wollen
und an einer Förderung interes-
siert sind, können ihren schriftli-
chen Antrag  an die Kreisstadt
Neunkirchen, Bauamt, Oberer
Markt 16, 66538 Neunkirchen,
richten.

Für weitere Informationen steht
Wolfgang Weyrich im Rathaus,
Zimmer 614, Tel. (06821) 202-614
zur Verfügung.                          �

Renovierung wird gefördert
Programm zur Leerstands-Verringerung

Stoffmarkt Holland
140 Stände mit Stoffen,
Schnittmustern und Kurzwa-
ren
Samstag, 1. September
10 bis 17 Uhr
Stummplatz/ Lübbener Platz
Neunkirchen

Deutschlandtour: Trotz des verhaltenen Wetters kamen viele
Zuschauer an die Wegstrecke, um die Profi-Radrennfahrer bei der
Fahrt durch Neunkirchen anzufeuern. Auch OB Decker und Bürger-
meister Fried ließen sich das Spektakel nicht entgehen. Im Rahmen-
programm stellten die Radhäuser Schweitzer und Simon sowie der
RV Blitz Oberbexbach hochkarätige Rennräder aus, im Brauhaus
gab es ein besonderes Bikerfrühstück.

Noch Plätze frei
Für die Stadtrundfahrt durch

Neunkirchen am Donnerstag, 23.
August, sind noch Plätze frei. Die
Fahrt, geführt von Werner Joas,
beginnt um 14 Uhr an der Tiefga-
rage des Rathauses. Dort endet
die Tour gegen 18 Uhr mit einem
kleinem Imbiss und einem Blick
vom Rathausdach. Außerdem
wird noch der Film „Der Stumm-
karl wird verrückt" von Hans-
Günther Ludwig. Karten zum Preis
von 6,50 Euro können noch am
Bus gekauft werden.                �

Reiche Auswahl beim Stoffmarkt HollandManfred Sukrow vor dem Kunstwerk der Kinder

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 21.08.2007, 16:15 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des
Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung
des Ausschusses für Planung, Umwelt- und Naturschutzangelegenheiten statt.

Tagesordnung:
Nicht öffentlicher Teil

1 Grünflächenkataster der Kreisstadt Neunkirchen
2 Anfragen der Ausschussmitglieder
3 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen 10.08.2007

Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 21.08.2007, 17:15 Uhr, findet im PR-Raum des Rathauses,
Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des Ortsrates für
den Stadtteil Neunkirchen statt.

Tagesordnung:
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die

Sitzung des Ortsrates am 26.06.2007
2 Seniorenfeier 2007
3 Anfragen der Ortsratsmitglieder
4 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen 10.08.2007

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Neunkirchen
gez. Rau

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 22.08.2007, 16:15 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des
Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche
Sitzung des Finanzausschusses statt.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den
öffentlichen Teil der Sitzung am 27.06.2007

2 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

3 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den
nicht öffentlichen Teil der Sitzung vom 27.06.2007

4 Zuschuss zu den Unterhaltungskosten von Sportplätzen
5 Ablauf der Haushaltswirtschaft
6 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen 10.08.2007

Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 22.08.2007, 17:00 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des
Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung
des Bau- und Vergabeausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Sachstand Vergabe Kombibad Neunkirchen

Kreisstadt Neunkirchen 13.08.2007

Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 22.08.2007, 17:00 Uhr, findet in der Begegnungstätte der
Arbeiterwohlfahrt, Bgm.-Regitz-Straße 26, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche
Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler statt.

Tagesordnung:
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die

Sitzung des Ortsrates am 13.06.2007
2 Seniorenfeier am 23.09.2007
3 Ortsmitte Wellesweiler
4 Anfragen der Ortsratsmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen 10.08.2007

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wellesweiler
gez. Kerth

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 23.08.2007, 17:00 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des
Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung
des Haupt- und Personalausschusses statt.

Tagesordnung:
Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den
nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 28.06.2007

2 Änderung der Geschäftsordnung des Stadtrates
3 Verleihung von Ehrenbezeichnungen - Ernennung zum Ehrenortsvorsteher
4 Bestellung eines Beauftragten für die Belange von Menschen mit Behinde-

rungen
5 Befristete Einstellung eines Bauingenieurs
6 Einstellung eines technischen Prüfers/ einer technischen Prüferin
7 Berichtswesen - Personalentscheidungen vom 01.05.2007 - 31.07.2007
8 Anfragen der Ausschussmitglieder
9 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen 08.08.2007

Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 23.08.2007, 17:00 Uhr, findet im Wibilohaus, Wibilostraße
3, 66540 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil
Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies statt.

Tagesordnung:
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die

Sitzung des Ortsrates am 27.06.2007
2 Seniorenfeier Münchwies 2007
3 Vorstellung des neuen Rektor's der Grundschule Wiebelskirchen
4 Stand Bau freiwillige Ganztagsschule Wiebelskirchen
5 Spende Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge
6 Anfragen der Ortsratsmitglieder
7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen 10.08.2007

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies
gez. Altpeter

In der Zeit vom 02.08.2007 bis
08.08.2007 wurden beim Standes-
amt Neunkirchen (Saar) folgende
Geburten, Eheschließungen und
Sterbefälle beurkundet; die Ge-
nehmigungen zur Veröffentli-
chung liegen vor:

Geburten
29.07.2007: Laura Schlemmer,

Neunkirchen; 31.07.2007: Aidan
Liam Desczyk, Neunkirchen;
02.08.2007: Madita Mechenbier,
Neunkirchen; Melek Akgül, Neun-
kirchen; Lina Becker, Ottweiler;
03.08.2007: Lucas Giebel, Wie-
belskirchen; 06.08.2007: Maurice
Sascha Wilhelm, Neunkirchen;
Leonie Marie Klein, Ottweiler;
07.08.2007: Felix Lauermann,
Schiffweiler; Aylisha-Samira Kurtz,
Neunkirchen;

Eheschließungen
03.08.2007: Kai Benno Krämer

und Jessica Sarasveti Rothhaar,
Wiebelskirchen; Enrico Kühner
und Sandra Maria Müller, Neun-
kirchen; 06.08.2007: Mathias Se-
bastian Kowollik, Wiebelskirchen
und Christina Ulrike Matt, Breiten-
bach; 08.08.2007: Kerstin Bertzel
und Vincenzo Rimasti; Neunkir-
chen;

Sterbefälle
01.08.2007: Berta Welsch geb.

Honecker,  Furpach, 86 J;
03.08.2007: Reiner Zitzmann,
Neunkirchen, 74 J; 05.08.2007:
Agnes Cäcilie Thömmes geb.
Speicher, Neunkirchen, 80 J; Iso-
lde Marta Janes geb. Gebhardt,
Furpach, 80 J; Karl Heinz Völker,
Wellesweiler, 83 J; 06.08.2007:
Ingeborg Weingardt geb. Walle,
Kohlhof, 77 J; Margarete Burger
geb. Schneider, Furpach, 72 J;
07.08.2007: Gerhard Baab, Neun-
kirchen, 48 J; Erwin Artur Lindner,
Neunkirchen, 82 J;

Standesamt

Der Oberbürgermeister der
Kreisstadt Neunkirchen, Friedrich
Decker, und der zuständige Orts-
vorsteher gratulieren

Eheleute Mathilde und Felix Pi-
ossek, Eichendorffstraße 2, 66540
Neunkirchen, 60. Hochzeitstag
am 16.08.2007

Frau Maria Betz, Unterer Fried-
hofsweg 10, 66538 Neunkirchen,
93. Geburtstag am 17.08.2007

Frau Maria Recktenwald,
Millerstraße 8, 66538 Neunkir-
chen, 94.  Gebur tstag am
17.08.2007

Eheleute Lydia und Karl-Heinz
Jung, Wellesweilerstraße 139,
66539 Neunkirchen, 50. Hoch-
zeitstag am 17.08.2007

Eheleute Edeltraud und Lothar
Hasmann, Mühlackerweg 12,
66539 Neunkirchen, 50. Hoch-
zeitstag am 19.08.2007

Gratulationen



Die Kreisstadt Neunkirchen hat
in Zusammenarbeit mit dem Aus-
länderbeirat und der Volkshoch-
schule Neunkirchen mit Mitteln
aus dem Bund-Länder-Programm
„Lokales Kapital für soziale Zwe-
cke" Gemeindedolmetscher aus-
gebildet.

Der Einsatz der Dolmetscher soll
die Kontakte zwischen Bewoh-
ner/innen von Neunkirchen mit
wenig Deutschkenntnissen und
Stellen der Verwaltung, Schulen,
Ärzten und Verbänden durch den
Abbau von sprachlichen und so-
ziokulturellen Hindernisse verbes-
sern.

Um dem Dolmetscherpool eine
erfolgreiche und vertrauensvolle
Arbeit zu ermöglichen, wird das
Projekt  in einer Informationsver-
anstaltung am Mittwoch, 29. Au-
gust, um 14 Uhr in der Stumm-
schen Reithalle, Saarbrücker
Straße 21, 66538 Neunkirchen,
vorgestellt. Nicht nur die Mitarbei-
ter/innen von Verbänden, Verei-
nen und anderen Institutionen
sondern auch alle interessierten
Mitbürger/innen sind herzlich ein-
geladen, die Veranstaltung zu be-
suchen.                                      �
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Der Beitrag von Dr. Gerhard
Müller „Zur Geologie des Neun-
kircher Raumes" im neuen
„Stadtbuch Neunkirchen" stellt
„die Geologie als Geschichte in
den Mittelpunkt, aufgehängt
jeweils, soweit möglich, an örtli-
chen Gegebenheiten".

Dabei sollen auch „die neueren
Erkenntnisse ihren Platz finden".

Es ist ein äußerst wissenschaft-
licher Beitrag, der aber nicht nur
das Interesse der Experten
finden wird. Denn es wird
spannend, wenn man sich
auch als Unkundiger hin-
einliest. Im Beitrag ist die
Rede von „vergangenen
Taucherparadiesen", von ei-
nem „verschwundenen Ozean",
von „Moorlandschaften" und
„chemischen Reaktionen im Un-
tergrund".

Bei dieser Reise durch den Bo-
den der Tatsachen dürfte das
„Inventar" des Verfassers eine
nicht unwichtige Rolle gespielt
haben (muellermineral.sbr@t-
online.de).

Noch selten wurde die Forst-
und Jagdgeschichte im Raum Ne-
unkirchen bis zum Ende des 19.

Jahrhunderts so differenziert nie-
dergeschrieben wie in dem Bei-
trag von Dr. Uwe Eduard Schmidt
im Stadtbuch Neunkirchen. Die
Geschichte beginnt mit der
„Pollenanalyse", die uns Auf-
schluss darüber gibt, wie die Wie-
derbewaldung Europas nach der
Eiszeit entstanden ist. Es ist aber
auch die Rede von Wilddieben
u n d  v o n gemeuchel-
ten Förstern.

Eine

s e h r
spannende Ge-

schichte, wissenschaftliche prä-
sentiert, aber gut zu lesen.

Im dicken Buch der Stadt kom-
men wir nun zur Neuzeit. Dr. Hel-
mut Frühauf beschäftigt sich mit
Neunkirchens Siedlungsentwick-
lung in der Industrialisierung. Hier

geraten wir hautnah in das Leben
und Wirken unserer Altvorderen,
eng verzahnt mit der Industriali-
sierung dieses Raumes.

Informiert wird über das Zusam-
menwachsen der örtlichen Bebau-
ung mit dem zunächst etwas ab-
seits liegenden Eisenwerk, über
die Bevölkerungsentwicklung, das
Anwachsen der Belegschaften
der Gruben und Hütte und dem
Werden und Vergehen von Stadt-
teilen und -vierteln. Eine hochinte-
ressante Lektüre, die von umfas-
sendem Zahlenmaterial unter-

mauert wird.

Die Autoren
Frühauf, Helmut,  Jahr-

gang 1947, Dr. phil., Bibli-
otheksdirektor des Lan-

desbibliothekszentrums Rhein-
land-Pfalz in Koblenz.

Müller, Gerhard, Jahrgang 1937,
Dr. Diplom-Mineraloge.

Schmidt, Uwe-Eduard, Jahrgang
1960, PD, Dr. rer. nat., Dr. rer. silv.
habil., Hochschuldozent für Forst-
geschichte an der Forst- und Um-
weltwissenschaftlichen Fakultät
in Freiburg im Breisgau.          �

Schon in Arbeit: zwei neue Kreisel in Neunkirchen

Theater im Bürgerhaus Neunkirchen Herbst 2007

In dieser Woche neigen sich die
Sommerferien für die Neunkircher
Schülerinnen und Schüler dem
Ende entgegen. Die vermeintli-
chen Schmerzen über den Schul-
beginn in der kommenden Woche
dürften sich etwas abmildern
durch die im wahrsten Sinne des
Wortes aufpolierte Qualität der
städtischen Schulgebäude.

Hierzu waren in den Sommerfe-
rien die Mitarbeiter des Zentralen
Betriebshofes und des Amtes für
Gebäudewirtschaft tatkräftig im
Einsatz.

So wurden wie immer in allen
städtischen Schulgebäuden die
Bodenbeläge der Klassenräume
gepflegt.

Außerdem wurden im Schulge-
bäude der Grundschule Am Stadt-

park Lehrmittelräume eingebaut.
In der Turnhalle dieser Schule ist
zudem in den Ferien mit der Sa-
nierung der Toiletten und der Um-
kleideräume begonnen worden.
Die voraussichtlichen Kosten für
diese Maßnahme belaufen sich
auf 120.000 Euro. In diesen Ferien

fiel auch der Startschuss für die
moderne Umgestaltung des
Schulhofes der Parkschule. Die
Maßnahme soll rund 75.000 Euro
kosten und bis Ende des Jahres
fertiggestellt sein.

Auch in der Schillerschule in
Wiebelskirchen finden „Ferien-
arbeiten" statt. Dort wird zur Zeit
der zweite Klassentrakt für rund
80.000 Euro saniert.

In den Ferien wurde außerdem
mit dem Neubau der Ganztages-
schule Wiebelskirchen begonnen.
Diese Maßnahme wird rund ein
Million Euro kosten und das Be-
treuungsangebot in der Stadt er-
heblich aufwerten.

Oberbürgermeister Friedrich De-
cker unterstreicht die Bedeutung
all dieser Maßnahmen:„Da uns

die Bildung unserer jüngsten
Bürger sehr am Herzen liegt, in-
vestieren wir dauerhaft in die In-
frastruktur unserer Schulgebäude,
denn die Qualität dieser Infrastruk-
tur bedingt auch die Qualität der
Bildung“                                    �

Ferienarbeiten in den Schulen
Gebäude wurden instand gesetzt

Die Arbeiten an der Schillerschule gehen voran.

Durch den Boden der Tatsachen
Stadtbuch Neunkirchen - Heute: Geologie, Jagd- und Siedlungsgeschichte

Lieder Sommer
Am kommenden Donnerstag,

16. August, treten von 18 bis 20
Uhr Rainer Rodin und Michael
Marx beim Neunkircher City Som-
mer auf. Auf dem Stummplatz prä-
sentiert das Stadtmarketing Ne-
unkirchen die beiden bekannten
Liedermacher. Diese verstehen
es, ihr Publikum mit Liedern der
ruhigeren Art zu faszinieren. Wer
also ein Freund der Musik zum
Zuhören und Nachdenken ist, soll-
te den Auftritt auf keinen Fall ver-
passen. Am nächsten Donnerstag
folgt der Auftritt der Cover-Band
X-Pression.

Der Nachholtermin des wegen
der schlechten Witterung in der
letzten Woche abgesagten Auf-
tritts der Showband Casablanca
wird noch bekannt gegeben.

Nähere Infos zur Veranstaltungs-
reihe gibt es im Internet unter
www.neunkirchen.de oder im City-
Sommer-Flyer.                           �

zutiefst anrührende Duette, En-
sembles und nicht zuletzt mit-
reißende Werke für den Opern-
chor. Ein besonderer Reiz dieser
Gala besteht auch darin, dass die
Solisten den Rollen entsprechen-
de Kostüme tragen werden.

Eintritt II. Parkett: 15 Euro bzw.
 7 Euro (Schüler & Studenten)
(jeweils zzgl. VVK-Gebühr)

„Ladylike"
Stück nach dem neuen Roman
von Ingrid Noll
Mittwoch, 21. November

Die Männer sind gestorben, die
Kinder aus dem Haus - und das
soll es jetzt gewesen sein?  Nicht
für Lore und Anneliese. Die bei-
den Damen im fortgeschrittenen
Alter packen ihre Sachen,
gründen eine Frauen-WG. Da ist
niemand sicher. Je erfolgreicher
die einfallsreichen Damen wer-
den, umso wagemutiger entde-
cken und genießen sie ihren Le-
bensherbst. Mit der Aufführung
des aktuellen Romans von Ingrid
Noll präsentiert das Westfälische
Landestheater eine großartige,
zeitgenössische Schriftstellerin.
Ingrid Noll ist eine der erfolg-
reichsten deutschen Autorinnen
der Gegenwart. Ihre Kriminalge-
schichten wurden allesamt sofort
zu Bestsellern.
Eintritt II. Parkett: 12 Euro bzw.
6 Euro (Schüler & Studenten)
(jeweils zzgl. VVK-Gebühr)

„Hello, Dolly"
Musical von Michael Stewart und
Jerry Hermann
mit Ilja Richter, Barbara Ferun
Dienstag, 18. Dezember

Die amüsante Musical-Comedy
eroberte die Herzen des Broad-
way-Publikums im Sturm und
brach mit 2844 Vorstellungen alle
damaligen Rekorde, sogar den
von „My fair Lady". Erzählt wird

„Souvenirs, Souvenirs"
Schlagerrevue der 50er und
60er Jahre
Donnerstag, 20. September

In unterhaltsamer Weise wird
der Weg der deutschen Familie
Dobermann raus aus den
Trümmern der Nachkriegsjahre
hinein in die Zeit des blühenden
Wirtschaftswunders gezeigt.
Die ersten Urlaubsreisen ins
sonnige Italien, die erste Isetta,
der erste Fernseher, Kellerpar-
tys mit Käse-Igeln und Kräckern
oder Toast-Hawaii. Und all das
wird garniert mit den wunder-
baren Schlagern jener Zeit. da
tr i f f t  der  „Schokoladen-
eisverkäufer" die „Capri-Fischer"
Im „Honolulu-Strandbikini" geht
es dann in die wilden 60er Jahre
zum Wiedersehen mit Oswald
Kolle, Winnetou und der Ariel
Klementine.
Eintritt II. Parkett: 15 Euro bzw.
 7 Euro (Schüler & Studenten)
(jeweils zzgl. VVK-Gebühr)

„Verdi-Pucchini-Gala"

Freitag, 26. Oktober

Die Opernmelodien von Giuseppe
Verdi und Giacomo Puccini haben
die Welt erobert. Zwölf ausgewähl-
te Solisten mit Chor und Orches-
ter, präsentieren an diesem Abend
Werke der beiden Komponisten.
Arien, die die Welt eroberten,

Vorschau Frühjahr 2008

Dienstag, 19. Februar
„König Heinrich VIII. und seine
Frauen"
Schauspiel von William Shake-
speare
Mittwoch, 12. März
„Sara soll unter die Haube"
Komödie von Sam Bobrick
Donnerstag, 3. April
„Fisch zu viert"
Kriminalkomödie von Wolfgang
Kohlhaase und Rita Zimmer
Donnertag, 8. Mai
„Berlin Comedian Harmonists
in Concert"
„Best of" Programm

Vorverkauf:
Karten für alle Veranstaltungen
der Spielzeit 2007 / 2008 sind
ab sofort bei allen Vorver-
kaufstellen von CTS-Eventim
erhältlich.
Vorverkauf in Neunkirchen:
Saarbrücker Zeitung, Bahnhof-
str.
Wochenspiegel, Oberer Markt

Neues von der Neunkircher Kulturgesellschaft

die Geschichte der temperament-
vollen Witwe Dolly Levi, die als
Heiratsvermittlerin vom vermögen-
den aber knauserigen Horace
Vandergelder engagiert wird, um
ihm eine attraktive, aber sparsame
Ehefrau zu suchen.
Eintritt II. Parkett: 15 Euro bzw.
 7 Euro (Schüler & Studenten)
(jeweils zzgl. VVK-Gebühr)

Vorverkauf erst ab 26.11.07!

Szene aus der „Verdi-Pucchini-Gala“ Ilja Richter und Barbara Ferun in „Hello Dolly“

Sonstiges

Mi, 22. Aug
Blutspendetermin des DRK
Grundschule Wiebelskirchen
DRK OV Wiebelskirchen
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Veranstaltungen der Woche in der Kreisstadt Neunkirchen (16. - 22. Juni 2007)
Feste

Sa, 18. Aug, ab 14 Uhr
Pool-Party im Prießnitzbad
Prießnitzbad (Einfahrt
gegenüber Kaufland)
Prießnitz-Kneipp-Verein Neun-
kirchen e.V.

Sa, 18. und So, 19. Aug
Kohlhöfer Sommerfest
Sportplatz Kohlhof
Kirchengemeinden mit SV Kohl-
hof und Kohlhofer AG

Führungen/Vorträge

So, 19. Aug, 15 Uhr
Führung über den Hüttenweg
Treffpunkt: Stummsche Reithalle
Kreisstadt Neunkirchen

Mo, 20. Aug, 20 Uhr
Filmabende des Schmalfilm- und
Videoclubs
AWO-Räume im Hofgut Furpach
Schmalfilm- u. Videoclub Neunkir-
chen

Musik/Theater

Do, 16. Aug, 18-20 Uhr
Neunkircher City Sommer
Liedersommer mit Rainer Rodin
und Michael Marx
Stummplatz
Stadtmarketing Neunkirchen

Fr, 17., Sa, 18., So, 19., Di, 21.,
Mi, 22., Fr, 24., Sa, 25. und So,
26. Aug je 20.30 Uhr
Musical "Lysistrate" des Musical-
projektes Neunkirchen

Gebläsehalle im Alten HüttenAreal
Tickethotline (0681) 58822222
und bei allen
CTS-Verkaufsstellen oder unter
www.eventim.de
Musicalprojekt Neunkirchen

Di, 21. Aug, 20 Uhr
Konzert „Klänge des Lichts"
mit Bernd Sommer und Christian
Bollmann
Christuskirche Neunkirchen
Ev. Kirchengemeinde Neunkir-
chen

Märkte

Fr, 17. Aug, 14-17 Uhr
Kinderflohmarkt
Hammergraben
Stadtteilbüro Unterstadt

Sport

Do, 16. Aug, 14.30 Uhr
Seniorenwanderung zur Garten-
anlage Nordpol
Treffpunkt: Scheib
Infos unter (06821) 21523

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

So, 19. Aug, 9 Uhr
Wanderung der Senioren-
akademie
Treffpunkt: Zentralfriedhof Fur-
pach
Anmeldung unter (06826) 524985
Seniorenakademie Neunkirchen

Sa, 18. und So, 19. Aug
Jubiläums-Handball-Turnier anl.
60 Jahre SSV Wellesweiler
Sporthalle Wellesweiler
SSV Wellesweiler-Abt. Handball

Am Rande ...Dolmetscherpool

Es mag am Alter liegen, es kann
aber auch sein, dass sich einiges
geändert hat - in Sachen Kater.
Es gibt ihn nicht mehr. Das heißt,
um exakter zu formulieren, den
herkömmlichen Kater gibt es nicht
mehr. Der Kater nach einem ge-
waltigen Umtrunk zur Kirmes oder
zur Fastnachtzeit oder auch mal
zwischendurch ist passé, der mit
dem dicken Kopf und der Übelkeit
im Magen. Dieser Kater steht
längst auf der roten Liste. Er
scheint sogar schon ausgestor-
ben. Allein schon wegen der stren-
geren Alkoholkontrollen.

Die Neuzüchtung ist ein Dauer-
zustand. Sie hat sich aus jenem
Zustand entwickelt, den die Alten
früher „die Flemm" nannten.

 Früher, ja da wurde an Fast-
nacht „ähna gezooo!" und an der
Kirmes wurde „ähna druff ge-
macht". Da wurde schon mal ge-
soffen, dass sich die Bäuche
wölbten. Da hatte auch niemand
Angst, seinen Führerschein zu
verlieren.

Früher gab es noch Maskenbälle
mit fremden Damen zum Anfas-
sen. Doch heuer schwofen die
Pärchen in heiliger Eintracht.
Früher, da konnte man die Kirmes
auch mit einem nicht allzu dicken
Geldbeutel aufsuchen, doch heu-
te muss man schon Millionär sein,
um die Kirmes ohne Gewissens-
bisse besuchen zu können.

Früher war es an den Ascher-
mittwochtreffen Sitte, den politi-
schen Gegner verbal zu prügeln.
Doch welche Partei kann heute
noch nach der anderen mit Stei-
nen werfen? Alle sitzen sie in Glas-
häusern. Da heißt es: „Wirfst Du
nach meiner Merkel, hau ich dei-
nen Müntefering, trittst Du nach
meinem Schäuble, schlag ich dei-
nen Steinbrück."  Früher wurde
schon mal im Stadtrat munter dis-
kutiert - und heute. . .?

Wie war das doch ehedem so
schön, als die Christlichen die
Guten, die Sozis die Bösen, die
Liberalen die Schwachen, die
Grünen noch nicht geboren und
die Linken hinter der Mauer
saßen? Lang, lang ist's her.     �


